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Cymbidium 3 R P12 cm

   

4 Bilder

Die Cymbidium zeichnet sich durch ihre langlebigen Blüten und ihre p egeleichte Natur aus. Sie
gedeiht bei hellem, indirektem Licht und kühlen Temperaturen am besten.

Artikelnummer 51425

Produktmerkmale

Produktspezi kationen
Fragen zum Produkt (0)

Die Cymbidium-Orchidee ist für ihre schönen und langlebigen Blüten bekannt, die in einer Vielzahl
von Farben erscheinen. Diese prächtige P anze erfreut sich grosser Beliebtheit bei
Orchideenliebhabern und eignet sich ideal für die Kultivierung im Innenbereich. Durch ihre
p egeleichte Natur und die beeindruckenden Blüten ist sie eine wahre Bereicherung für jedes
Zuhause.

P egehinweis:
Cymbidium-Orchideen bevorzugen einen Standort mit hellem, indirektem Licht. Direkte
Sonneneinstrahlung, insbesondere in den Mittagsstunden, sollte vermieden werden, da diese die
Blätter schädigen kann. Ein Platz in der Nähe eines Fensters mit östlicher oder nördlicher
Ausrichtung ist ideal. So wird die P anze ausreichend mit Licht versorgt, ohne durch zu starke
Sonneneinstrahlung beeinträchtigt zu werden.
Die Cymbidium-Orchidee gedeiht am besten bei tiefen bis mittleren Temperaturen. Tagsüber
sollten die Temperaturen zwischen 18 und 24 °C liegen, während es nachts etwas kühler sein darf –
dies fördert die Blütenbildung. 
Beim Giessen ist darauf zu achten, dass die Wurzeln nicht ständig im Wasser stehen, da Staunässe
zu Wurzelfäulnis führen kann. Zwischen den Wassergaben sollte das Substrat leicht antrocknen.
Besonders in den Wintermonaten, während der Ruhephase, reduziert sich der Wasserbedarf der
Cymbidium-Orchidee deutlich. In dieser Zeit genügt es, sparsam zu giessen, um die Wurzeln feucht
zu halten.

Zusätzlich sollten Cymbidium-Orchideen in ein gut durchlässiges Orchideensubstrat gep anzt
werden, das den Wurzeln ausreichend Luftzirkulation ermöglicht. 

Tipp:
Um die Blüte der Cymbidium-Orchidee zu fördern, kann eine kühle Phase im Herbst helfen, indem
die P anze für einige Wochen bei Temperaturen um 10 bis 15 °C gehalten wird. Dies regt die
Blütenbildung an und führt oft zu einer üppigeren und langanhaltenden Blüte im Winter.


